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Senatsverwaltung für Finanzen Berlin, den 26. August 2024 

Fin – II B H 1099-1/2022-35-3  +49 30 9020 2200 

 oliver.rohbeck@senfin.berlin.de 

 

An den 

Vorsitzenden des Hauptausschusses 

über die  

Präsidentin des Abgeordnetenhauses von Berlin 

über die  

Senatskanzlei – G Sen –  

 

Verbliebene Verfügungsbeschränkungen im Einzelplan 29 

 

Rote Nummer: 1734-1 

 

Vorgang: 63. Sitzung des Hauptausschusses vom 12.06.2024  

 

Der Hauptausschuss hat in seiner oben bezeichneten Sitzung Folgendes beschlossen:  

„.. 

4. Erbeten wird eine titelscharfe Übersicht über alle aktuellen Verfügungsbeschränkungen, die 

zur Sicherung der PMA angebracht wurden. Zu den Verfügungsbeschränkungen, die nach 

Auflösung der PMA weiterhin bestehen bleiben, wird zudem um eine titelscharfe Angabe 

gebeten, um welche Art der Verfügungsbeschränkung es sich handelt und warum diese 

bestehen bleiben. … “ 

 

Der Hauptausschuss nimmt den Bericht der Senatsverwaltung für Finanzen zur Kenntnis. 

 

Hierzu wird berichtet: 

Die zentralen pauschalen Minderausgaben (PMiA) werden grundsätzlich im Wege von 

Sollveränderungsbuchungen mit einem transparenten Buchungsschlüssel (M 50) erwirtschaftet. 

Hierbei wird das Verfügbaren Soll des „gebenden“ Titels entsprechend des zu buchenden 

Betrags gemindert und das negative Soll des Pauschaltitels entsprechend (absolut) verkleinert. 

Im Ergebnis aller Buchungen sind die Pauschalen erwirtschaftet, weisen also ein verfügbares 

Soll von Null aus oder sind aus Rundungstatbeständen ggf. leicht positiv. Die „gebenden“ Titel 

mussten in aller Regel schon zur Ermöglichung dieser Buchungen vorher die bestehenden 

vorläufigen Sperren vollständig aufheben oder haben dies unmittelbar nach diesen Buchungen 

vollzogen. 

 

Andreas Nowak
Textfeld
1734 J
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Im Einzelplan 29 waren nach der Erwirtschaftung weiterhin 14 Buchungsstellen mit Sperren 

belegt, die auch in der aktuellen Istliste per 31.07.2024 ausgewiesen sind. Dem liegen drei 

Sachverhalte zugrunde. 

  

Kapitel Titel Bezeichnung 
Verfügungs- 

beschränkungen 

Sperren, die zunächst ausgebracht wurden zur Erwirtschaftung der PMiA, deren 

Aufhebungsbuchung aber noch nicht buchungstechnisch vollzogen ist 

2910 88401 
Zuführung an das Sondervermögen Infrastruktur 

der Wachsenden Stadt (SIWA) 
-1.000 

2910 91501 
Zuführungen an die 

Konjunkturausgleichsrücklage 
-1.000 

2910 91923 

Zuführung an die Rücklage zur Vorsorge im 

Zusammenhang mit Energiekostensteigerungen 

im öffentlichen und privaten Bereich 

-1.000 

2931 97110 Verstärkungsmittel* -328.224.000 

2931 97120 Verfügungsmittel -1.000.000 

2940 42401 
Zuführung an die Versorgungsrücklage - 

Lehrkräfte 
-1.000 

2940 42400 
Zuführung an die Versorgungsrücklage -

Besoldungsbereich- 
-29.000.000 

2940 43400 
Zuführung an die Versorgungsrücklage -

Versorgungsbereich- 
-51.500.000 

2991 89105 
Zuschuss an das SILB für raumlufttechnische 

Anlagen 
-583.000 

2991 89171 
Zuschuss an das SODA zur Gesamtsanierung 

und Herrichtung des Robert-Koch-Forums 
-20.000.000 

Sperren zum Ausgleich für höhere oder neue Ausgaben an anderer Stelle 

2902 57500 Zinsen für sonstige Kreditmarktmittel -9.131.679 

2931 97110 Verstärkungsmittel* -13.232.000 

2940 46101 Pauschale Mehrausgaben für Personalausgaben -32.000.000 
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Kapitel Titel Bezeichnung 
Verfügungs- 

beschränkungen 

Sperrvermerke im Haushaltsplan 

2990 83108 
Kapitalzuführung an die BIM GmbH für die 

Berliner Bodenfonds GmbH 
-142.000.000 

2990 89103 
Zuschuss an das SILB zur Sanierung Haus der 

Statistik (Teilabschnitt) 
-62.748.000 

 

* Gesamtbetrag der Verfügungsbeschränkungen auf zwei Sachverhalte aufgeteilt 

 

 

Ich bitte, den Berichtsauftrag damit als erledigt anzusehen. 

 

In Vertretung 

 

 

 

Tanja Mildenberger  

Senatsverwaltung für Finanzen 

 




